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qualitätsübergreifenden Gasmarktgebieten 

Sehr geehrter Herr Mielke, 

die VNG - Verbundnetz Gas Aktiengesellschaft bedankt sich für die Möglichkeit sich an der 

Konsultation zum Konvertierungssystem beteiligen zu können. 


Vorab möchten wir ganz generell unseren Wunsch nach Planungssicherheit zum Ausdruck 

bringen. In der Praxis bereiten Abweichungen von dem erwarteten Verlauf, die so kurzfristig 

möglich sind wie dieser Vorgang zur Änderung des Konvertierungssystems, erhebliche 

Schwierigkeiten, da Gaslieferverträge üblicherweise mindestens ein Jahr im Voraus 

abgeschlossen werden. Um für alle Marktteilnehmer einen verlässlichen regulatorischen 

Rahmen zu schaffen, sollte schnellstmöglich eine bis zum Ende der Marktraumumstellung 

geltende Änderung der Konni Gas festgelegt werden. 


Die von den Marktgebietsverantwortlichen angezeigte Beibehaltung des Konvertierungsent­

geltes für den Zeitraum 01 .10.2016 bis 31 .03.2017 unterstützen wir insoweit, als dadurch 

einerseits eine für den Gasmarkt negative Kostenentwicklung bei der Konvertierung und 

Regelenergie vermieden und andererseits auf eine Konvertierungsumlage verzichtet werden 

könnte. 


Nicht ohne Sorge betrachten wir die von den Marktgebietsverantwortlichen vorgebrachte 

Prognose einer weiteren Reduktion der L-Gas Produktion in den Niederlanden. Das sich damit 

abzeichnende Szenario einer angespannten Versorgungslage der deutschen L-Gas Letzt­

verbraucher sollte im Rahmen der NEP 2016 Konsultation dringend diskutiert werden. 


Eine dauerhafte Beibehaltung des Konvertierungsentgeltes einzig mit dem Ziel, die 
Beibehaltung langfristiger L-Gas Importlieferverträge anzureizen, halten wir für nicht 
sachdienlich und lehnen sie daher ab.AS 	 (Jz: 
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Vielmehr sollte das bilanzielle Konvertierungssystem nicht auch noch durch falsche Anreize 
eine angespannte Versorgungslage potentiell verstärken. 

Im ersten Quartal 2016 waren im Marktgebiet NetConnect Germany sehr hohe bilanzielle und 
kommerzielle Konvertierungsmengen zu beobachten, die entsprechend hohe Konvertierungs­
kosten verursachten. Diese Positionen sind auf die physikalische Notwendigkeit der 
Einspeisung von L-Gas in die deutschen L-Gas Netzgebiete im Zusammenhang mit der 
Regelenergiebeschaffung gemäß des Netzkodex Bilanzierung und dem gemäß Konni Gas 
geltenden Konvertierungssystem zurückführen. Unter gewissen Voraussetzungen, 
beispielsweise wenn erstens der Preis für L-Gas im Marktgebiet höher als der Preis für H-Gas 
im Marktgebiet zuzüglich des Konvertierungsentgeltes und zweitens der Preis für Erdgas aus 
den Niederlanden zuzüglich der L-Gas-Transportkosten höher als der Preis für L-Gas im 
Marktgebiet ist, führt das Zusammenspiel der Regelungen zu extrem hohen Kosten für den 
Markt. In diesen Fällen ist es unter wirtschaftlichen Kriterien sinnvoller, einer L-Gas­
Ausspeisemenge eine H-Gas-Einspeisemenge gegenüberzustellen. Dem anschließend 
auftretenden Regelenergiebedarf folgen nach den Regeln von Angebot und Nachfrage 
Regelenergiepreise, die höher sind als der Preis für Erdgas aus den Niederlanden zuzüglich der 
L-Gas-Transportkosten. Dies wiederum führt zu hohen Ausgleichsenergiepreisen, so dass das 
Konvertierungssystem an dieser Stelle in das Ausgleichsenergiesystem ausstrahlt und somit die 
gewünschte Kostenallokation zu einem der beiden Systeme nicht mehr funktioniert. 

Unserer Ansicht nach sollte das Marktdesign im regulatorischen Rahmen so gewählt sein, dass 
marktrationales Verhalten die Flexibilität der physischen Netzsituation des Marktgebietes und 
damit die Grenzen der gaswirtschaftlichen Sorgfalt nicht übermäßig strapaziert. Das virtuelle 
Konstrukt eines qualitätsübergreifenden Marktgebietes ist unter den geltenden Bestimmungen 
auf Dauer nur zu hohen Kosten aufrecht zu erhalten. Als effektives Mittel zur Reduzierung und 
Deckung der Konvertierungskosten erachten wir ein variables, ex post veröffentlichtes 
Konvertierungsentgelt ohne Obergrenze, das sich an den tatsächlichen Konvertierungskosten 
orientiert, gemäß dem Vorschlag der NetConnect Germany, als geeignet. Durch die 
nachträgliche Veröffentlichung bestünde für die Marktteilnehmer ein hinlänglicher Anreiz zur 
qualitätsspezifischen Einspeisung von Erdgas, ohne den Marktteilnehmern die Möglichkeit der 
bilanziellen Konvertierung zu verwehren. Unseres Erachtens ist davon auszugehen, dass sich 
dadurch möglichst niedrige Kosten aus dem Konvertierungssystem ergeben. 

Das Konvertierungsentgelt würde idealerweise einen Tag nach dem betreffenden Gastag 
anhand der Kosten des gegenläufigen Regelenergieeinsatzes berechnet und veröffentlicht 
werden. Die genaue Berechnungslogik sollte in einer weiteren Konsultation, die die 
Beschlusskammer 7 der Bundesnetzagentur bereits beim Erörterungstermin mit 
gaswirtschaftlichen Verbänden am 06.04.2016 in Aussicht gestellt hat, diskutiert werden. Durch 
die gewählte Berechnungssystematik würde die Kostenallokation der bilanziellen und 
kommerziellen Konvertierung grundsätzlich auf diejenigen Bilanzkreisverantwortlichen erfolgen, 
die tatsächlich Konvertierungsleistungen in Anspruch genommen haben. Minder- bzw. 
Mehreinnahmen auf Seiten des Marktgebietsverantwortlichen infolge der zeitlich 
nachgelagerten Bekanntgabe der kommerziellen Konvertierungsmenge, würden auf die 
Bilanzierungskonten verbucht werden, was unseres 

ep;; 
Erachtens in der Logik eines 

qualitätsübergreifenden Marktgebiets konsequent wäre.A> 
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Eine Konvertierungsumlage würde dann nicht benötigt werden. 


Gern stehen wir Ihnen für ein persönliches Gespräc~ Verfügung. (j)~ 


Mit freundlichen Grüßen 


Direktor Portfoliomanagement Direktor Handelsservices 
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